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www.krumbach-noe.at/pfarre – auch auf der Homepage können Sie die aktuelle Ausgabe der Pfarrzeitung nachlesen; ebenso alle 
Termine und auch die wöchentlichen Verlautbarungen sowie interessante und aktuelle Texte und Informationen. Schauen Sie öfters rein;  
wir freuen uns über Rückmeldungen! Die Pfarre hat eine neue E-Mail-Adresse: pfarre.krumbach @ katholischekirche.at

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag, Pfarrer Franz

Der Segen Gottes möge dich 
umarmen, egal wohin dich dei-
ne Wege führ’n … haben dir die 
SchülerInnen und LehrerInnen 
in einer berührenden Feier ge-
wünscht!
Dankbar, dass dein Weg dich 
vor fast 28 Jahren zu uns nach 
Krumbach geführt hat, dürfen 
wir dir zu deinem 80. Geburts-
tag herzlich gratulieren und dir 
Danke sagen für dein unermüd-
liches, seelsorgliches Wirken in 
unserer Pfarre und weit darüber 
hinaus.
Dein Leitspruch war:  „Bei den 
Menschen sein!“ zuhören, mit-
gehen…. mit Einfallsreichtum 
und immer neuen Ideen hast 
du versucht, Gott den Menschen 
nahe zu bringen. Angefangen 
bei den Kleinsten (Babyparty) 
über Kinder (Ministranten), Ju-
gendliche (Matura- und Lehrab-
schluss) bis zu den „reifen Jahr-
gängen“. Auch den Vereinen 
galt dein besonderes Interesse. 
So wünschen wir dir: Gottes Se-
gen möge dich noch viele Jahre 
begleiten und dir Gesundheit 
und deinen jugendlichen Elan 
erhalten, wohin auch immer 
deine Wege dich führen!

(Alt)Pfarrer Msgr. Franz Grabenwöger ist 80!

Palmsonntag mit einem „echten“ Esel

„Taufe“

Fußwallfahrt nach Mariazell

Goldenes Priesterjubiläum

„Grabenwöger-Bräu“

Ministrantenausflug auf die Rax

Fotos: Pfarre
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Wir haben heute viele Mög-
lichkeiten unser Leben zu 
gestalten und genießen un-
zählige Freiheiten, von denen 
unsere Vorfahren nur träumen 
konnten. Aber fühlen wir uns 
auch wirklich frei?

Ich denke, was die äußere 
Freiheit betrifft, erleben wir 

ein hohes Maß an Gestaltungsmöglichkeiten unseres Le-
bens. Beziehungen, Wohnort, Beruf und Urlaube können 
je nach Fähigkeit und Belieben frei gewählt werden. Der 
Freiheitsindex der Länder gibt darüber Auskunft, wo die 
Menschen am freiesten leben können. Österreich belegt 
bereits seit Jahren einen Spitzenplatz im internationalen 
Vergleich.

Im Allgemeinen wird Freiheit als Zustand verstanden, in 
dem ich tun und lassen kann, was ich will. Nicht gebunden 
sein, niemanden gegenüber Rechenschaft ablegen müssen 
sowie keinen Zeit- und Leistungsdruck verspüren. Der Ur-
laub wird oft als die „Freizeit“ erlebt, in der ich endlich aus 
dem „Alltagstrott“ aussteigen kann. 

Natürlich bedeutet Freiheit, ganzheitlich gesehen, noch viel 
mehr. Der Mensch, als soziales Wesen, sehnt sich auch 
nach geglückten Beziehungen. Somit stehen   Freiheit und 
das Bedürfnis nach Sicherheit und Bindung in einer ge-
wissen Wechselwirkung. Dabei wird Freiheit als Freiraum 
verstanden, der jedem Menschen zusteht und in dem er so 
leben kann, wie er es für richtig hält. Da jedoch jeder ande-
re ebenfalls diesen Freiraum beanspruchen kann, findet die 
eigene Freiheit ihre Grenze da, wo die Freiheit des anderen 
beginnt. Es wird deutlich, dass Freiheit, nicht Beliebigkeit 
oder Egoismus bedeutet, sondern die Freiheit und Würde 
anderer Menschen einschließt.

Christliche Freiheit geht noch einen Schritt weiter, indem 
sie den Menschen als geistliches Wesen ernst nimmt. Be-
reits im Alten Bund erfährt das Volk Israel äußere und inne-
re Befreiung durch das Heilswirken Gottes. Durch Zeichen 
und Wunder führt Gott sein Volk aus Ägypten durch die 
Wüste in das versprochene Land. So kann es der entwürdi-
genden Knechtschaft der Ägypter entkommen. Die innere 
Freiheit garantiert Gott durch die Abwendung des Volkes 
von falschen Göttern und die Hinwendung an JHWH durch 
die Einhaltung des Dekalogs (10 Gebote).  

Im Neuen Bund ist die Freiheit eine Person und hat einen 
Namen: Jesus Christus („Wenn euch also der Sohn befreit, 
seid ihr wirklich frei.“ – Joh 8,36). Die Jünger und Jünge-
rinnen Jesu lassen alles zurück und beginnen ein neues Le-
ben mit Jesus („Wenn also jemand in Christus ist, dann ist 
er eine neue Schöpfung: Das Alte ist vergangenen, Neues 
ist geworden.“ – 2Kor 5,17).

Jeder Getaufte hat die Möglichkeit, diese befreiende Le-
bensveränderung in der Beziehung zu Jesus zu erfahren. 
Letztlich sind es nicht die äußeren Umstände, die das ent-
scheidende Hindernis für unsere Freiheit darstellen. Unfrei 
sind wir eher dann, wenn wir uns vom Diktat der Meinungen 
oder von ungezügelten Begierden oder seelischen Verlet-
zungen bestimmen lassen. Wer zu Jesus gehört und sich 
ihm unterordnet, für den ist ein durch den Geist der Freiheit 
bestimmtes Leben möglich („Der Herr aber ist der Geist, wo 
aber der Geist des Herrn wirkt, da ist Freiheit“ – 2Kor 3,17).

Eine Fastenzeit, die es ermöglicht mehr bei sich zu sein und 
ein Osterfest der Freude und der neu gewonnenen Freiheit 
wünscht jedem von euch

Pfarrer Herbert Schedl.  

Geschätzte Leser und Leserinnen unseres Pfarrblattes!
Worte des Pfarrers
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Echtes Brauchtum wiederbelebt!
1. Stephaniritt in Krumbach am 26.12.2019 zu Ehren unseres Kirchenpatrons des Hl. Stephanus

Wie in anderen Orten mit Pferden z. B. in Piber mit dem 
Lipizzaner-Gestüt, folgten bei uns mehr als  35 Rösser und 
Reiter und drei Kutschen der Einladung in die Marktstraße. 
Die Ministranten teilten furchtlos gesegnetes Brot und An-
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denken-Mascherl an die Vierbeiner aus. In Nachgesprächen 
am Gemeindeparkplatz wurde der gute Brauch begrüßt und 
eine jährliche Wiederholung gewünscht.

Franz Grabenwöger
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Ministrantenaufnahme

Sternsingen 2020

Neues aus der Spielegruppe

Am 24. November 2019 fand die Aufnahme unserer neuen 
MinistrantInnen statt. Wir freuen uns, dass wir Gerald Zangl, 
Marissa Stickelberger, Leander Steurer-Pernsteiner, Luisa 
Pölzlbauer, Alexander Piribauer, Elina Obermair, Saphira 
Kaindl und Julia Haider in unserer Gemeinschaft begrüßen 
dürfen! Musikalisch gestaltet wurde die Hl. Messe von der 
Mini-Band. 
Entgegen der häufigen Vermutung, dass man nur direkt 
nach der Erstkommunion, also zu Beginn der dritten Klas-

se Volksschule, MinistrantIn werden kann, möchten wir an 
dieser Stelle ausdrücklich darauf hinweisen, dass Interes-
sierte – auch ältere Kinder oder Jugendliche und Erwachse-
ne – jederzeit zu einer Ministunde kommen und dabei Mi-
nistranten-Luft schnuppern können. Informationen darüber, 
wann die nächste Mini-Stunde stattfindet, gibt‘s bei allen 
Mini-BegleiterInnen (Pfarrer Herbert Schedl, Veronika Höfer, 
Wolfgang Schabauer, Sandrina Höfer, Magdalena Holzgethan 
und Esther Mandl).                                  Die Minibegleiter

Von Donnerstag, 2.   bis Sonntag, 5. Jänner waren unsere 
SternsingerInnen wieder unterwegs und konnten 6.621,13 
Euro für Menschen in Not sammeln. Die heurige Stern-
singeraktion wurde vorrangig für Menschen in Slums von 
Nairobi durchgeführt, deren Hütten kaum Schutz vor Hitze 
und Regen bieten und denen es an Gesundheitsversor-
gung, Schulbildung und Jobs fehlt. Ein großes Dankeschön 

gilt allen BegleiterInnen die mehrere Stunden investierten, 
um unsere SternsingerInnen zu Fuß oder mit dem Auto von 
Haus zu Haus zu begleiten. Ebenso bedanken wir uns ganz 
herzlich bei den zahlreichen Haushalten, die uns Jahr für 
Jahr die Türen öffnen und mit ihrer Spende die Sternsin-
geraktion tatkräftig unterstützen – dies ist vor allem heut-
zutage keine Selbstverständlichkeit mehr! DANKESCHÖN!

Die Minibegleiter

Nach den Weihnachtsferien ging es voller Energie und Vor-
freude der Kinder ab in das 2.Quartal der Spielegruppe. Das 
Besondere in diesem Quartal ist vor allem der alljährliche 
Kleinkindermaskenball, welcher von den Leiterinnen der 
Spielegruppe organisiert wird. 
Dieses Jahr erwartete die kleinen Besucher beim Kleinkin-
dermaskenball am 19.Jänner 2020 ein umfangreiches Pro-
gramm unter dem Motto „Hokus Pokus“. Für die richtige 
Stimmung sorgte Manuel der Clown (Manuel Stockinger) 
sowohl musikalisch, als auch mit kleinen Zaubertricks. Wer 
sich beim Tanzen noch nicht genug ausgetobt hatte, der 
konnte außerdem in der Bauecke Gas geben. Ein besonderes 
Highlight war noch das Bilderbuchkino und das abschlie-
ßende Erinnerungsfoto, welches in der Bastelecke kreativ 
verziert und mit nach Hause genommen werden konnte. 
Der Reinerlös, welcher sich aus den freiwilligen Spenden 
ergibt, kommt der Spielegruppe in Form von z.B. Spielzeug, 

Nikolausbesuch, Osterhase, usw. zu-
gute. Nach dieser Action geht es in 
der Spielegruppe ganz entspannt mit 
dem wöchentlichen Programm bis 
April weiter. Wir sind gespannt, ob 
uns am Ende des 2. Quartals der Os-
terhase einen Besuch abstatten wird. 

Bernadette Schabauer
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Die Schlaufüchse zu Besuch in der Bücherei

Frühstück
fair & mehr

Die Firmlinge aus Krumbach & Bad Schönau laden herzlich zu

Mit Ihren Spenden unterstützen Sie unser Firmprojekt: Hilfe in Ghana

28. März 2020
ab 8 Uhr, AHA Halle

Eintritt nur nach 
Reservierung bei 
den Firmlingen! 

Wir veranstalten am 28. März ein Faires Frühstück mit einer Tombola, einem 
Schätzspiel und ein paar sportlichen Stationen. Warum? Wir sammeln Geld 
für unser Sozialprojekt. Unsere Wahl fiel, nach langen Überlegungen, auf das 
Hilfsprojekt von Sonja Weilharter „Live to Give“ in Ghana. Karten für das Früh-
stück gibt es bei uns Firmlingen persönlich zu erwerben. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt! 

„Alle Schlaufüchse helfen mit und im Nu haben wir gemein-
sam den ganzen Müll getrennt!“ Unter diesem Motto ver-
brachten die Vorschulkinder einen Vormittag in der Bücherei.
Im Anschluss bekam jeder Schlaufuchs seinen eigenen 
Umwelt-Pass und darf zu Hause versuchen alle 10 Punkte 
im Pass (wie im Bilderbuch) zu erarbeiten und zu erfüllen.

2. Besuch in der Bücherei! 24.1.2020
Die MIO-MAUS begrüßte uns in der Bücherei und dann  
haben wir das Bilderbuch „10 Sachen kann ich machen 
für unsere Erde“ gelesen und gemeinsam erarbeitet.
 1. Ich drehe das Licht ab, wenn ich aus dem Zimmer gehe.
 2. Ich helfe den Tieren und füttere sie im Winter.
 3.  Ich gehe zu Fuß in den Kindergarten.
 4.  Ich benutze Papier auf beiden Seiten.
 5.  Ich bastle Spielzeug aus alten Schachteln.
 6.  Ich drehe den Fernseher immer ganz ab.
 7.  Ich helfe den Pflanzen beim Wachsen.
 8.  Mein Mist landet im Mistkübel.
 9.  Ich drehe das Wasser ab beim Zähneputzen.
 10.  Ich trenne meinen Müll: Papier, Plastik, Metall,
  Biomüll, Restmüll, Batterien, Glas

Als Belohnung gibt es für 
alle erfüllten Aufgaben 
einen

Button

Zum Schluss ging es in die Bücherei: ausgeborgtes Buch zurückgeben … neues Buch auswählen … stöbern, schauen, lesen …
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Donnerstag, 7. Mai
10:30 Uhr hl. Messe mit dem Seniorenbund Edlitz/
Thomasberg
von 18:00–20:00 Uhr Firmtreff im Pfarrhof
Sonntag, 10. Mai
9:30 Uhr Florianimesse der FF-Krumbach und Weißes 
Kreuz – musikalisch gestaltet vom Musik-verein
Donnerstag, 14. Mai
14:00 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung – anschl. 
Muttertagsfeier mit der Musikschule im Pfarrheim
bis 16:30 Uhr ist die Bücherei geöffnet
Freitag, 15. Mai
14:30–16:30 Uhr Erstkommunionvorbereitung
17:00 Uhr Generalprobe für die Firmung
Samstag, 16. Mai
10:00 Firmungsgottesdienst mit Dr. Ewald Huscava – 
in Bad Schönau
Montag, 18. Mai
19:00 Bittprozession von Tiefenbach zum Bildstock 
der Familie Buchner – Feldmesse
Dienstag, 19. Mai
19:00 Uhr Bittprozession von der Holzbauerkapelle 
zu den Wetterkreuzen in Königsegg – Feldmesse
Mittwoch, 20. Mai
19:00 Uhr Bittprozession zum Wegkreuz der Familie 
Riegler-Heißenberger – Feldersegnung – Rückkehr zur 
Kirche – ca. 20:00 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 21. Mai – CHRISTI HIMMELFAHRT
9:30 Uhr Erstkommunionfeier 
18:30 Uhr Segensandacht in der Kirche
Sonntag, 24. Mai
9:30 Uhr Feuerwehrmesse am Weißen Kreuz
Donnerstag, 28. Mai
19:00 Uhr hl. Messe in der Erasmuskirche
Sonntag, 31. Mai – PFINGSTSONNTAG
7:30 und 9:30 Uhr hl. Messe
Montag, 1. Juni – PFINGSTMONTAG
7:30 und 9:30 Uhr hl. Messe
Samstag, 6. Juni
9:00 Uhr Fußwallfahrt nach Bad Schönau
11:00 Uhr hl. Messe in der Bergkirche
Sonntag, 7. Juni
9:30 Uhr Familiengottesdienst anlässlich der 
„Woche für das Leben“
Montag, 8. Juni
19:00 Uhr Freies Singen im Alten Pfarrhof
Donnerstag, 11. Juni – HOCHFEST DES LEIBES 
UND BLUTES CHRISTI – FRONLEICHNAM
7:30 Uhr hl. Messe
9:00 Uhr Fronleichnamsprozession von der Kirche weg 
in den Holzer-Park begleitet vom MV und allen Vereinen 
– dort hl. Messe – Station im Markt – Abschlusssegen 
in der Kirche
Donnerstag, 18. Juni
9:00 Uhr Seniorenwallfahrt nach Mayerling
Sonntag, 21. Juni
9:30 Uhr hl. Messe mit Johannesfeier, gestaltet vom 
MGV in der Kirche
Donnerstag, 25. Juni
19:00 Uhr hl. Messe in der Erasmuskirche
Freitag, 3. Juli
8:00 Uhr Schulschlussgottesdienst

Einteilung der Betstunden 
am Karsamstag

 9 Uhr: Ponholz, Ponholzweg, Kreuzberg, Weißes Kreuz,  
  Bundesstraße, Königsegg, Königseggstraße, 
  Klostergasse, Turnfeld, Alte Straße, Reingrub,   
  Bürgerspital

 10 Uhr: Kraxenberg, Unterhaus, Unterhaus-Au, 
  Schlossstraße, Kindlweg, Edererweg, Waldweg, 
  Hohe Brücke, Zöberau, Ransgraben

 11 Uhr: Prägart, Feichten, Hosien, Hochhalt, 
  Haselgraben, Sägemühle, Karlgraben, 
  Mühlgasse, Sonnleitengasse, 
  Hochneukirchenstraße, Löder, 
  Fronleiten, Siebenlinden

 12 Uhr: Marktstraße, Maierhöfenstraße, 
  Tiefenbachstraße, Parkweg, Kaiserriegl, 
  Erasmusweg, Puchheimergasse, Dammstraße,   
  Jägersteig, Berggasse, Hochfeld, Fasangasse,   
  Sportgasse, Schulgasse, Promenade, 
  Schrammelgasse, Florianigasse, Kirchengasse,  
  Birkenweg, Pfarrgasse, Lindengasse, Erlenstatt,
  Buchenweg, Am Anger, Feldgasse, Blumenweg,
  Zaoralekgasse, Bundesstraße, Badgasse

 13 Uhr: Tiefenbach, Egg, Untertiefenbach

 14 Uhr: Maierhöfen, Schaueregg, Zethoferweg, 
  Knappenhofweg

von 10–12 Uhr Möglichkeit zur Beichte und Aussprache
17 Uhr Speisensegnung für alle in der Kirche
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Mittwoch, 26. Februar – ASCHERMITTWOCH
8:00 Uhr hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes
15:00 Uhr Aschenkreuz für Kinder
19:00 Uhr hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes
Sonntag, 1. März – 1. Fastensonntag
15:00 Uhr Kreuzwegandacht gestaltet von der KFB 
anschließend Frauenversammlung im Pfarrheim
Montag, 2. März
19:00 Uhr Freies Singen im Alten Pfarrhof
Freitag, 6. März
19:00 Uhr Marktkreuzweg mit Fackeln –  
von der Kirche zum Gemeindehof
Mittwoch, 11. März
14:30–16:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung
Donnerstag, 12. März
14.00 Uhr Einkehrnachmittag für die Generation 50+  
mit Kaplan Rochus Hetzendorfer – zwei Impulse – 
dazwischen Möglichkeit zur Beichte und Aussprache 
und einem Imbiss im Pfarrheim – ca. 16:30 Uhr 
Abschlussmesse
18:00–20:00 Uhr Firmtreff im Alten Pfarrhof
Sonntag, 15. März – 3. Fastensonntag
15:00 Uhr Kreuzwegandacht gestaltet von der KMB – 
von der Dammstraße zum Friedhof
Sonntag, 22. März
15:00 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche
Freitag, 27. März
14:30–16:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung
19:00 Uhr Dekanatsjugendkreuzweg in Kirchschlag
Samstag, 28. März
ab 8:00 Uhr Frühstück „Fair und mehr“ in der Halle
Sonntag, 29. März
14:30 Uhr Dekanatsfamilienkreuzweg auf den  
Kalvarienberg in Kirchschlag
Freitag, 3. April
8:00 Uhr vorösterlicher Schulgottesdienst
19:00 Uhr Patentreff der Firmlinge

Sonntag, 5. April – PALMSONNTAG
9:30 Uhr Palmweihe in der Marktstraße mit dem MV
19:00 Uhr Bußgottesdienst mit Möglichkeit zur 
Beichte und Aussprache auch bei einem auswärtigen 
Priester
Montag, 6. April
19:00 Uhr Freies Singen im Alten Pfarrhof
Donnerstag, 9. April – GRÜNDONNERSTAG
19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
bis 21:00 Uhr Ölbergandacht – gest. von den Lektoren
und Möglichkeit zur Beichte und Aussprache

Pfarrkalender
Fixe Gottesdienstzeiten: Dienstag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 8.00 Uhr, Freitag, 8.00 Uhr,

Samstag, 19.00 Uhr, Sonntag, 7.30 Uhr und 9.30 Uhr
Möglichkeit zur Beichte und Aussprache: Jeden Freitag von 18.00–19.00 Uhr (lt. Wochenplan)

Kanzleistunden: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9.00–11.30 Uhr

Impressum: Inhaber, Hersteller, Redaktion, Herausgeber: Röm.-kath. Pfarramt, Kirchengasse 1, 2851 Krumbach
Grundlegende Richtung: Informationsblatt der Pfarre
Für den Inhalt: Pfarrer Mag. Herbert Schedl und der Arbeitskreis für Öffentlichkeitsarbeit; alle Fotos zur Verfügung gestellt
Gestaltung und Druck: Scherz-Kogelbauer GmbH, 2860 Kirchschlag; DVR: 0029874(1224)

FASTENZEIT

DIE HEILIGE WOCHE

Freitag, 10. April – KARFREITAG
Die Ratschenkinder sind im Markt und den Rotten 
unterwegs, um uns das Leiden und Sterben Jesu zu 
verkünden
14:30 Uhr Kreuzwegandacht
15:00 Uhr Gedenkminute zur Todesstunde Jesu
19:00 Uhr Karfreitagsliturgie
bis 21.00 Uhr Grabwache mit den Gemeinderäten
und Möglichkeit zur Beichte und Aussprache
Nachtgebet bis 6:00 Uhr früh
Samstag, 11. April – KARSAMSTAG
8:30 Uhr Laudes
ab 9:00 Uhr Betstunden der Rotten laut Einteilung 
Möglichkeit zur Beichte und Aussprache  
von 10:00–12:00 Uhr
17:00 Uhr Speisensegnung in der Kirche

20:00 Uhr Osternachtfeier – Auferstehungsprozession 
begleitet vom Musikverein und allen Vereinen – 
Speisensegnung und Verteilung der gesegneten 
Ostereier durch den PGR
Sonntag, 12. April – OSTERSONNTAG
7:30 Uhr hl. Messe
9:30 Uhr Osterhochamt mit dem Gemischten Chor 
und Orchester
– nach beiden Gottesdiensten sammelt der PGR für 
die Kirchenheizung an den Kirchentüren –
20:00 Uhr Entzünden der Osterfeuer 
(auch am Friedhof)
Montag, 13. April – OSTERMONTAG
9:30 Uhr Familiengottesdienst mit rhythmischen 
Liedern
Donnerstag, 16. April
14:00 Uhr Seniorenmesse
15:30–16:30 Uhr ist die Bücherei geöffnet
Freitag, 17. April
14:30–16:30 Uhr Erstkommunionvorbereitung
Sonntag, 19. April
9.30 Uhr rhythmische Messe mit Tauferneuerung der 
Erstkommunionkinder
Montag, 20. bis Samstag, 25. April
Romreise der Pfarre
Freitag, 1. Mai
7:00 Uhr Fußwallfahrt nach Kaltenberg/Maria Schnee 
– herzliche Einladung an die Erstkommunionkinder 
mit ihren Eltern und Paten
ca. 11:15 Uhr hl. Messe in Maria Schnee
Montag, 4. Mai
19:00 Uhr Freies Singen im Alten Pfarrhof

OSTERZEIT
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